
FC Flupo - BSC Bülach 2:1 

 

Frühe Führung 

Dass sich Flupo keine Schlappe mehr wie letztes Jahr einfangen wollte, konnte man 

daran sehen, dass das junge Fräulein dieses Jahr nicht mehr in der Verteidigung 

eingesetzt wurde. 

Trotzdem gingen wir schon mit dem ersten Angriff in Führung, als sich Reni auf der 

linken Seite durchsetzen konnte, nach innen zog und dann den Goalie contrepied 

erwischte. 

Doch bereits in der 15. Minute profitierte Flupo von einem eklatanten Fehlpass in der 

Angriffsauslösung (früher sagte man noch „schnell hinten raus spielen“), und konnten zum 

1:1 ausgleichen. 

Grossartige Chancen hatten anschliessend beide Mannschaften nicht, war das Spiel doch von 

zu vielen, zum Teil sehr leichten Fehlern geprägt. 

 

Mirakulöse Parade 

Gleiche Szenen in der 2. Halbzeit: Ball erobert, Ball verloren. Kurze Schrecksekunde dann, als 

Flupo mit einem Distanzschuss nur die Lattenunterkante traf. 

Wegen einer unglücklichen Aktion eines BSC-Spielers (Name der Redaktion bekannt …), ging 

Flupo 10 Minuten nach Wiederbeginn in Führung. 

Zwar versuchten wir mit Umstellungen und mehr Aufwand den Ausglich zu erzielen, was 

letztlich jedoch an einer mirakulösen Parade des Goalies von Flupo in der letzten Minute 

scheiterte. 

Fazit: Es geht halt doch noch nicht ohne die (ganz) alten Hasen 

 

Böpi 

 



 


